
Tss. Banausen, ihr. Bis auf Klemens natürlich. Der einzige, der mich und meine Texte versteht und gute
Literatur zu schätzen weiß. 

 	  Ithanea hat Folgendes geschrieben:			  Und was Karl-Gustav meistens trug, wird gar nicht erwähnt. 	
Das stimmt so natürlich gar nicht (und wenn, dann war es Absicht), denn selbstverständlich steht das
zwischen den Zeilen, da braucht es eben etwas mehr Einfühlungsvermögen. Du hättest dir halt noch etwas
mehr Zeit nehmen und den Text noch ungefähr dreiundzwanzigmal mehr durchlesen müssen, dann wärst du
selbst draufgekommen, was Karl-Gustav üblicherweise trägt.
Aber nun ja, du bist nicht allein mit diesem Fehlverhalten.  

 	  nebenfluss hat Folgendes geschrieben:			  Keine Charakterzeichnung (...)	
Ich bin empört. Und entsetzt. Die Farben sagen doch alles! Und ich bitte dich, ein Hundegesicht, spätestens
das ist doch ein ganz eindeutiger Hinweis darauf, mit welchem Charakter man es zu tun hat. 
Aber nun ja, vermutlich fehlt auch dir das entscheidende literarische Verständnis, vielleicht warst du auch
einfach noch nicht beim C&A einkaufen, ja, das wird es sein, es ist natürlich zwingend notwendig zum
Verständnis dieses Textes, dass man a) schon mal bei C&A eingekauft hat und b) mindestens einmal in
seinem Leben den Weihnachtsmann gespielt hat oder c) (wie Klemens) wenigstens schon mal
Weihnachtsbäume verkauft hat.

Und von wegen keine Handlung - Handlung wird total überschätzt, Handlung, das ist was für U-Schreiber, das
hier hingegen ist natürlich E-Literatur, da braucht es überhaupt keine Handlung.

Jenni! Wie so oft hast du mir sehr geholfen, ich werde bei der Überarbeitung dafür sorgen, dass viel mehr Blau
im Text vorkommt. 

rieka, sehr schön, dass du die Feinheit mit dem Schwitzen bemerkt hast, also, dass sich das eventuell auf
die Farbe auswirkt, man bekommt ja auch schon mal einen roten Kopf dabei und der passt dann nicht mehr
zum lila Schal usw.
Tatsächlich ist mir diese Feinheit mit deinem Kommentar überhaupt erst aufgefallen, vielen Dank, ich werde
es bei der Überarbeitung mit einfließen lassen. Karl, der Busfahrer, geht übrigens leidenschaftlich gern
saunieren, genaugenommen ist das auch der Grund, warum er im Winter nur mit Badehose Bus fährt, er hat
sich nämlich vorgenommen, seinen Bus ins Guiness-Buch zu kriegen, als heißesten Bus überhaupt. Aber das
nur nebenbei. 

Klemens, wunderbar, ich hatte zwar gar nicht gefragt, ob jemand weiterlesen würde, ich meine, davon gehe
ich doch aus, ich habe schließlich vor, sämtliche 532 Seiten dieser Geschichte hier einzustellen, ich schreibe
dir dann auch immer eine PN, damit du nichts verpasst. Ach ja, du kennst doch jemanden mit so einem
Blogprojekt nicht wahr? Da könntest du doch sicher mal nachfragen, ich meine, ich wäre mit dieser
Geschichte eine echte Bereicherung für euch. Es kommen auch noch dunkle Geheimnisse darin vor. Und
sag mal, bist du nicht neuerdings auch Verleger? Wie wär's wenn ich dir mein zwölfseitiges Expose schicke?
Oder lassen wir das und du schickst mir gleich den Vertrag?

Merlinor, wo hast du denn diesen Blödsinn mit dem Euro her? Den gibt es doch bestimmt schon seit dreißig
Jahren, das hab ich irgendwo gelesen und der Karl-Heinz sagt das auch und der Karl-Heinz hat immer
recht, immer!
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so, und jetzt husch, husch, rüber mit euch zu Ithaneas Text

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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